
Dies ist die wichtigste Ausgrabungsstätte des 
Archipels mit der am besten erhaltenen altkanarischen 
Höhlenmalerei. Die riesige Ausgrabung der antiken 
Hauptstadt des Guanartemato von Agáldar befindet sich 
im historischen Zentrum der Stadt, wo eine Siedlung mit 
mehr als fünfzig Häusern und künstlichen Höhlen aus 
der Zeit zwischen dem 6. und 16. Jahrhundert gefunden 
wurde. 

In der Umgebung der Plaza de Santiago sticht der zwischen 
1778 und 1826 erbaute Tempel Santiago de los Caballeros 
hervor. Das erste neoklassizistische Gebäude der Kanaren 
und außerdem eines der monumentalsten. Bemerkenswert 
sind auch das Gebäude der Casas Consistoriales 
(Stadthäuser) mit dem dreihundertjährigen Drachenbaum, 
das Teatro Consistorial, das Casino oder das Hotel Agáldar.

GÁLDAR
WAHRHAFTIGES GRAN CANARIA

10 CHARMANTE 
ORTE IN GÁLDAR
Die Königliche Stadt Gáldar ist ein Schlüsselort für 
diejenigen, die tief in die Geschichte und Kultur Gran 
Canarias und des Archipels einsteigen möchten. Zu Beginn 
der hispanischen Periode, nach der Eroberung, spielte sie 
eine sehr wichtige Rolle im Ablauf der Ereignisse, da sie 
die erste Hauptstadt Gran Canarias und eines der beiden 
Königreiche der alten Kanarier auf der Insel war. Heute 
atmet man ihre historische Bedeutung in den Straßen und 
den zahlreichen archäologischen Stätten der Gemeinde.
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MUSEUM UND ARCHÄOLOGISCHER PARK 
CUEVA PINTADA 

PLAZA DE SANTIAGO DE GÁLDAR, 
HISTORISCH-KÜNSTLERISCHER KOMPLEX 
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FREMDENVERKEHER BÜRO
Casas Consistoriales

Plaza de Santiago,1 / Tagoror, 2
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Dieses Museum für Sakrale Kunst der Kirche von Santia-
go zeigt eine große Vielfalt an Werken, die Entwicklung der 
Kunst auf den Kanarischen Inseln nachbilden: von den ersten 
Jahren nach der Eroberung der Insel bis hin zu zeitgenös-
sischen Werken lokaler Künstler, außerdem Stücke, die Han-
delsverbindungen mit anderen Teilen der Welt im Laufe der 
Jahrhunderte erklären.

Das Gemälde des aus Gáldar stammenden Antonio Padrón 
ist Teil der indigenen Bewegung, die 1917 von den Schülern 
der Luján-Pérez-Schule ins Leben gerufen wurde. Die Bewe-
gung sieht vor, die Elemente der einheimischen Kunst au-
fzuwerten und sie auf jeden Fall als Volksbrauchtum und 
typische Inselkulisse zu etablieren. Neben ihren Werken sind 
im Museum auch Werke anderer kanarischer Künstler wie 
Felo Monzón, Pepe Dámaso, César Manrique, Santiago San-
tiago oder Paco Sánchez zu sehen.
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MUSEUM FÜR SAKRALE KUNST NATURSTRÄNDE UND WASSERSPORT

HISTORISCHER KOMPLEX BARRANCO 
HONDO DE ABAJO

MUSEUMSHAUS ANTONIO PADRÓN – 
ZENTRUM INDIGENER KUNST 

Das Haus war Domizil des Capitán Esteban Ruiz de 
Quesada (1698-1794), einer berühmten Persönlichkeit des 
18. Jahrhunderts. Er war ein wichtiger Mäzen, stand den 
damaligen kanarischen Kulturkreisen sowie den wichtigsten 
kanarischen Künstlern des späten 18. Jahrhunderts nahe. 
Das Gebäude beherbergt das Geschichtsmuseum der Stadt 
“Agáldar”; hier wird die Entwicklung der Stadt von der 
vorspanischen Zeit bis zur Gegenwart nachgezeichnet.

5 CASA CAPITÁN QUESADA - MUSEUM DER 
STADTGESCHICHTE

6 STÄDTISCHER MARKT ODER „RECOVA“ 

Der Markt von Gáldar ist wegen seiner besonderen 
Atmosphäre und der Vielfalt der dort angebotenen Produkte 
eine besondere Attraktion für Besucher. Der städtische 
Markt fördert mit der Vielfalt seiner lokalen Produkte die 
Idee traditioneller Versorgung und Ernährung. Hier finden 
Sie die berühmten Käsespezialitäten und die einzigartigen 
Zwiebelsorten aus Gáldar, die an der Küste von Gáldar 
angebauten Bananen und weitere lokale Produkte.

In Gáldar können Sie das ganze Jahr über schöne Badeorte 
an der Küste genießen. Naturstrände wie die von El Agujero, 
Emiliano, Los Dos Roques, La Furnia und Punta de Gáldar 
sind einladende und ruhige Orte, an denen man mit der 
Familie oder mit Freunden den Tag im kristallklaren Wasser 
und in der Sonne, geschützt vor den Wellen, verbringen kann. 
Darüber hinaus bietet die Küste von Gáldar die Möglichkeit, 
Wassersportarten wie Sporttauchen in Sardina und Caleta 
de Abajo oder Surfen und Bodyboarding in El Agujero und 
El Frontón zu betreiben; letzteres gilt als eine der besten 
Reviere der Welt für das Bodyboarding.

Aufgrund seines Wertes als Beispiel der kanarischen 
traditionellen Architektur wurde er zum Kulturgut in der 
Kategorie Historisches Ensemble erklärt. Damit war 
der Komplex der erste ländliche und aus volkstümlicher 
Architektur bestehende auf den Kanaren. Das Bemühen der 
Bewohner dieses Gebietes, die Umwelt an ihre Bedürfnisse 
anzupassen, ist spürbar in der Transformation, die auf dem 
felsigen Terrain umgesetzt wurde. Im Jahr 2019 wurde es von 
der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt als Kulturlandschaft 
in den Montañas Sagradas von Gran Canaria.

7 STRAND, HAFEN UND LEUCHTTURM 
VON SARDINA

Der Strand von Sardina del Norte lädt mit seinem ruhigen 
und kristallklaren Wasser zum Schwimmen ein. Dieses 
zauberhafte Fischerdorf liegt an einem Ort von großer 
Schönheit, in einer Bucht, die vor der Brandung des Ozeans 
und dem starken Wind geschützt ist und die von Freunden 
des Tauchsports weltweit wegen des Reichtums und der 
Vielfalt der Fauna und Flora des Meeresbodens geschätzt 
wird. Ganz in der Nähe ist der Leuchtturm von Sardina der 
perfekte Ort, um einen der schönsten und spektakulärsten 
Sonnenuntergänge auf Gran Canaria zu genießen und zu 
fotografieren. 

8 KÄSEMANUFAKTUREN IN 
GÁLDARS HOCHLAGEN

Gáldar hat schon von jeher Käse produziert, der besonders 
für seinen Geschmack und seine Herstellung vollständig 
von Hand wohlbekannt ist. Es gibt eine große Vielfalt an 
Sorten, je nach der verwendeten Milchmischung (Schaf, 
Ziege und Kuh) oder den Labarten (sowohl pflanzliche als 
auch tierische). Das Einzigartige jedoch ist ihre Reifung in 
den traditionellen Höhlen der Gegend und vor allem die 
Tatsache, dass das Milchvieh auf Weiden mit der weltweit 
einzigartigen endemischen Flora der Insel grast.


